
Die dunkle Seite von CAFM und SAP: Was Ihnen niemand erzählt | 1

CAFM-Blog.de

In der Welt des Facility Managements sind CAFM und SAP zwei dominierende Begriffe, die oft
in einem Atemzug genannt werden. Doch während viele die Vorteile dieser Systeme preisen,
gibt es auch weniger beleuchtete Seiten (vielleicht sogar Showstopper für Sie) die
Unternehmen kennen sollten, bevor sie sich für eine Lösung entscheiden. Ein Vergleich von
„CAFM vs SAP“ zeigt nicht nur Unterschiede in den Funktionen, sondern auch
Herausforderungen in der Implementierung und den langfristigen Betriebskosten. Laut einer
Umfrage von Verdantix haben nur 30% der Unternehmen ihre CAFM-Software erfolgreich
implementiert (haben also alle vorher festgelegten Ziele wie Budget, Zeitstrahl und
Funktionalität erreicht bzw. eingehalten), was die Komplexität und mögliche Stolpersteine
deutlich macht. In diesem Artikel möchten wir uns mit dem Komplex „CAFM SAP
Unterschiede“ und den weniger diskutierten Aspekten dieser beiden Systeme befassen.

Ein zentraler Punkt ist die Benutzerfreundlichkeit: Während viele CAFM-Systeme darauf
ausgelegt sind, intuitive Benutzeroberflächen zu bieten, kann SAP für neue Benutzer
überwältigend sein. Ein Bericht von Gartner zeigt auf, dass 45% der Benutzer von SAP die
Steilheit der Lernkurve als überfordernd bezeihnen. Das macht deutlich, warum viele
Unternehmen nach SAP Alternativen suchen.

Zusätzlich ist es wichtig zu erwähnen, dass harte Kosten eine entscheidende Rolle spielen.
Eine Studie von Deloitte hat gezeigt, dass Unternehmen bei der Implementierung von SAP im
Durchschnitt 20% höhere Betriebskosten verzeichnen als bei vergleichbaren CAFM-Lösungen.
Das bedeutet nicht nur höhere Anfangsinvestitionen, sondern auch laufende Kosten, die
schnell einen signifikanten Teil des Budgets ausmachen können.

Die Automatisierung in beiden Systemen ist ein weiteres wichtiges Thema: Während CAFM-
Systeme zunehmend benutzerfreundliche Automatisierungsfunktionen integrieren, sind viele
dieser Funktionen im SAP Umfeld stark anpassungsbedürftig und erfordern umfangreiche
Programmierkenntnisse. Dies führt nicht selten dazu, dass Unternehmen teure externe
Berater engagieren müssen.

„Das Geheimnis des Erfolgs ist anzufangen.“ — Mark Twain

Letztlich ist der Unterschied zwischen nicht nur ein technischer Vergleich – es geht um
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strategische Entscheidungen, die Auswirkungen auf Effizienz und Kosten haben können. Die
Entscheidung für das richtige System sollte daher nicht leichtfertig getroffen werden; jede
Lösung bringt ihre eigenen Herausforderungen mit sich.

Kostspielige Implementierung: CAFM vs
SAP
Eine der kostspieligsten Herausforderungen, die Unternehmen bei der Wahl zwischen CAFM
und SAP bewältigen müssen, ist die Implementierung. Die Implementierungskosten können
oft unvorhergesehen hoch sein und den ursprünglichen Budgetrahmen erheblich sprengen.
Laut einer Untersuchung von PwC belaufen sich die durchschnittlichen
Implementierungskosten für SAP-Projekte auf über 1 Million Euro und in einigen Fällen sogar
auf das Doppelte. Die Schattenkosten dürften noch höher liegen. Dies steht im Gegensatz zu
vielen CAFM-Lösungen, bei denen die Kosten um einiges transparenter sind und sich im
Bereich von 50.000 bis 500.000 Euro bewegen.

Aber warum ist das so? Ein Grund liegt in der Komplexität des SAP-Systems selbst. Die
Vielzahl an Modulen und die Notwendigkeit, diese an die spezifischen Bedürfnisse des
Unternehmens anzupassen, führen oft zu einem erheblichen Zeit- und Kostenaufwand. Eine
Studie von Forrester zeigt, dass Unternehmen, die SAP implementieren, bis zu 80% ihrer
Ressourcen für Anpassungen aufwenden müssen — Ressourcen, die andernfalls in
strategische Projekte investiert werden könnten.

Im Gegensatz dazu bieten viele CAFM-Systeme eine schnellere Implementierungszeit mit
einer durchschnittlichen Dauer von nur 3 bis 6 Monaten. Dies liegt daran, dass diese Systeme
speziell für Facility Management-Aufgaben konzipiert sind und weniger Anpassung erfordern.
Ein erfolgreicher Fall ist beispielsweise das CAFM-System eines großen deutschen
Unternehmens, das innerhalb weniger Monate nach der Implementierung eine
Effizienzsteigerung von 30% im Instandhaltungsmanagement verzeichnen konnte.

Kosten: Die Implementierungskosten von SAP können exorbitant sein — nutzen Sie
stattdessen kosteneffiziente CAFM-Lösungen oder verwenden Sie ausschließlich den
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SAP-Standard (was selten gelingt)
Dauer: Während SAP-Implementierungen oft Jahre in Anspruch nehmen können, sind
viele CAFM-Systeme innerhalb weniger Monate einsatzbereit.
Ressourcennutzung: Unternehmen müssen oft zusätzliche interne oder externe
Ressourcen bereitstellen, um SAP erfolgreich zu implementieren.

„Nicht alles was zählt, kann gezählt werden; nicht alles was gezählt
werden kann, zählt.“ — William Bruce Cameron

Ein weiterer Aspekt ist die Schulung der Mitarbeiter: Bei SAP ist häufig eine umfassende
Schulung erforderlich. Gartner berichtet, dass bis zu 60% der Unternehmen zusätzliche
Schulungskosten einplanen müssen — ein Prozess, der lange dauern kann und viel Geld
kostet. Im Vergleich dazu ermöglichen viele CAFM-Anbieter eine benutzerfreundliche
Einführung durch intuitive Benutzeroberflächen und bieten oft Schulungsmaterialien an, um
den Lernprozess zu beschleunigen.

Insgesamt zeigt sich also: Die Entscheidung zwischen CAFM und SAP hat weitreichende
finanzielle Konsequenzen für Unternehmen. Eine sorgfältige Analyse der potenziellen Kosten
und des Aufwands für jede Lösung ist unerlässlich — denn letztendlich muss jede
Organisation sicherstellen, dass ihre Investitionen sowohl kurzfristig als auch langfristig
sinnvoll sind.

Komplexität der Integration:
Betriebsführungssysteme im Vergleich
Die Integration von Betriebsführungssystemen ist ein entscheidender Aspekt, wenn
Unternehmen zwischen CAFM und SAP wählen. Beide Systeme bieten zwar eine Vielzahl von
Funktionen, doch die Komplexität der Integration kann erhebliche Unterschiede aufzeigen.
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Bei der Betrachtung wird schnell klar, dass diese beiden Lösungen nicht nur in ihren Features
variieren, sondern auch in der Art und Weise, wie sie sich in bestehende
Unternehmensstrukturen einfügen lassen. Ein wesentlicher Punkt hierbei ist die Flexibilität
der Integration.

CAFM-Systeme sind oft modular aufgebaut und ermöglichen eine vergleichsweise einfache
Anpassung an die spezifischen Bedürfnisse eines Unternehmens. Dies bedeutet, dass
Unternehmen bei der Implementierung weniger Zeit und Ressourcen aufwenden müssen.
Laut einer Umfrage von Future Facility geben 78% der CAFM-Nutzer an, dass ihre Software
einfach in bestehende Systeme integriert werden konnte.

Im Gegensatz dazu erfordert die Implementierung von SAP häufig umfangreiche
Anpassungen und tiefgehende Eingriffe in bestehende Prozesse. Eine Studie von McKinsey
zeigt, dass 65% der Unternehmen Schwierigkeiten hatten, ihr SAP-System erfolgreich zu
integrieren, was oft zu kostspieligen Verzögerungen führt. Zudem sind viele Unternehmen
gezwungen, externe Berater hinzuzuziehen, um die komplexen Integrationsanforderungen zu
bewältigen. In diesem Zusammenhang ist es nicht verwunderlich, dass laut einer Erhebung
des Unternehmensverbandes BVMW fast 55% der befragten Firmen angaben, zusätzliche
Kosten für Integrationsservices einplanen zu müssen.

Flexibilität: CAFM-Systeme bieten eine hohe Flexibilität bei der Anpassung an
spezifische Bedürfnisse.
Kosten: Die Integration von SAP kann zusätzliche Kosten im fünf- bis sechsstelligen
Eurobereich verursachen.
Zeitaufwand: Die Implementierung von SAP kann Monate bis Jahre in Anspruch
nehmen; CAFM-Systeme hingegen sind häufig innerhalb weniger Monate einsatzbereit.

„Man sollte immer bereit sein zu lernen; das Leben hört nie auf zu
lehren.“ — Jiddu Krishnamurti

Ein weiteres zentrales Kriterium ist die Schulung des Personals: Während viele CAFM-
Lösungen durch intuitive Benutzeroberflächen punkten und oft mit umfassendem
Schulungsmaterial ausgestattet sind, ist die Schulung für SAP-Anwender meist aufwendiger
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und kostspieliger. Gartner berichtet, dass bis zu 60% der Unternehmen mit SAP zusätzliche
Trainingskosten einplanen müssen – das kann nicht nur zeitintensiv sein, sondern auch den
Budgetrahmen sprengen.

Zusammenfassend lässt sich sagen: Die Wahl zwischen SAP und einer CAFM-Software sollte
nicht nur anhand der Funktionalitäten getroffen werden. Die damit verbundenen
Herausforderungen bei der Integration können erhebliche Auswirkungen auf den Erfolg eines
Projekts haben. Eine gründliche Analyse aller Aspekte – insbesondere hinsichtlich Flexibilität
und Kosten – ist unerlässlich für eine informierte Entscheidung im Facility Management.

Datenschutzbedenken und Compliance-
Risiken
Datenschutzbedenken und Compliance-Risiken sind zwei Schattenseiten, die bei der Wahl
zwischen CAFM und SAP oft übersehen werden, aber nicht ignoriert werden dürfen. In einer
Zeit, in der Datenschutzgesetze wie die Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) in der EU
strenge Anforderungen an den Umgang mit personenbezogenen Daten stellen, müssen
Unternehmen sicherstellen, dass ihre gewählten Systeme diesen Standards entsprechen. Die
Implementierung von Softwarelösungen kann komplexe rechtliche Herausforderungen mit
sich bringen, insbesondere wenn Daten in die Cloud ausgelagert werden oder viele Benutzer
Zugriff auf sensible Informationen haben.

Ein zentrales Problem ist die Datenspeicherung. Während viele CAFM-Datenbanklen im
eigenen Hause installiert werden können und somit eine größere Kontrolle über die
gespeicherten Daten bieten, ist SAP häufig nur noch cloudbasiert und damit potenziell
anfälliger für Datenschutzverletzungen. Eine Umfrage von Deloitte zeigt, dass 62% der
Unternehmen besorgt sind über den Datenschutz bei cloudbasierten Lösungen. Diese
Bedenken sind nicht unbegründet: Ein einziger Vorfall kann nicht nur zu hohen Geldstrafen
führen, sondern auch das Vertrauen von Kunden und Partnern nachhaltig schädigen.

Compliance-Kosten: Die Einhaltung gesetzlicher Vorschriften kann zusätzliche Kosten
verursachen. Studien zeigen, dass Unternehmen durchschnittlich 1,5 Millionen Euro
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pro Jahr für Compliance-Management ausgeben.
Risiko von Datenverletzungen: Ein Bericht des Ponemon Institute hat ergeben, dass
Unternehmen im Durchschnitt 3,86 Millionen US-Dollar für jeden Datenverlustvorfall
zahlen müssen – ein finanzieller Schlag ins Gesicht.
Schulung und Awareness: Um sicherzustellen, dass Mitarbeiter datenschutzkonform
handeln, benötigen Unternehmen Schulungsressourcen; laut einer Umfrage von
Cybersecurity Insiders investieren 70% der Organisationen in Schulungen zum Thema
Datenschutz.

„Der beste Weg bei einer Herausforderung ist nicht wegzulaufen oder zu
verstecken sondern sie direkt zu konfrontieren.“ — Anonym

Daher ist es entscheidend für Unternehmen, sich vor der Auswahl eines Systems gründlich
über dessen Sicherheitsprotokolle und GDPR-Konformität zu informieren. Im Vergleich dazu
haben viele spezialisierte CAFM-Anbieter möglicherweise weniger komplexe
Datenschutzanforderungen als SAP-Systeme, was sie zu einer attraktiveren Wahl für kleinere
Unternehmen macht.

Letztlich sollten Organisationen beim Vergleich nicht nur technische Aspekte berücksichtigen;
auch die Dimension der Datensicherheit und Compliance-Risiken spielt eine entscheidende
Rolle bei der Auswahl des richtigen Systems für das Facility Management. Ein gut
durchdachter Ansatz kann dazu beitragen, zukünftige rechtliche Probleme und damit
verbundene Kosten zu vermeiden.

Flexibilität vs. Standardisierung:
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Unterschiede in den Funktionen
Die Entscheidung zwischen CAFM und SAP ist nicht nur eine technische Wahl, sondern eine
strategische Überlegung, die tiefgreifende Auswirkungen auf die Flexibilität der
Betriebsführung hat. Ein zentraler Unterschied in den Funktionen beider Systeme liegt in der
Standardisierung versus Flexibilität. Während SAP als ein komplexes System mit einer
Vielzahl von Modulen gilt, die oft an spezifische Unternehmensbedürfnisse angepasst werden
müssen, bieten CAFM-Systeme in der Regel eine benutzerfreundlichere und flexiblere Lösung.

Ein entscheidender Vorteil von CAFM-Lösungen ist ihre Modularität. Diese Systeme
ermöglichen es Unternehmen, genau die Funktionen auszuwählen, die sie benötigen, ohne
dass unnötige Komplexität hinzukommt. Laut einer Umfrage von Future Facility finden 78%
der Benutzer von CAFM-Software, dass sie diese relativ unkompliziert anpassen können, was
zu einer schnelleren Einarbeitung führt.

Modularität: CAFM-Systeme bieten oft modulare Ansätze, sodass Unternehmen nur für
das bezahlen, was sie tatsächlich nutzen.
Benutzerfreundlichkeit: Viele CAFM-Anwendungen sind darauf ausgelegt, intuitiv zu
sein und erfordern weniger Schulung im Vergleich zu SAP.
Anpassungsfähigkeit: Während SAP oft Anpassungen auf hohem Niveau erfordert –
was Zeit und Ressourcen beansprucht – kann ein CAFM-System direkt auf die
spezifischen Anforderungen eines Unternehmens zugeschnitten werden.

Auf der anderen Seite steht SAP mit seiner starken Fokussierung auf Standardisierung. Dies
kann zwar effizient sein, birgt jedoch das Risiko von Unflexibilität. Eine Studie von McKinsey
zeigt, dass 65% der Unternehmen Schwierigkeiten haben, notwendige Anpassungen im SAP-
System vorzunehmen. In vielen Fällen sind zusätzliche externe Berater erforderlich, um diese
Anpassungen umzusetzen — ein kostspieliger Prozess.

„Die beste Art vorauszusagen, ist die Zukunft selbst zu gestalten.“ —
Alan Kay
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Zudem zeigt sich im direkten Vergleich „CAFM vs SAP“, dass bei der Implementierung häufig
unterschiedliche Anforderungen an die Schulung der Mitarbeiter bestehen. Laut Gartner
müssen Unternehmen mit SAP oft umfangreiche Schulungsprogramme planen: Bis zu 60%
der Organisationen geben an, zusätzliche Kosten dafür einzuplanen. Bei vielen CAFM-
Lösungen hingegen wird durch benutzerfreundliche Oberflächen schneller ein Verständnis
erreicht.

Abschließend lässt sich sagen: Der Vergleich zwischen den Funktionen und Ansätzen von
CAFM und SAP offenbart nicht nur technische Unterschiede; er spiegelt auch strategische
Überlegungen wider Wahl des richtigen Systems sollte daher nicht leichtfertig getroffen
werden—eine fundierte Analyse aller relevanten Aspekte ist unerlässlich für den langfristigen
Erfolg im Facility Management.

Zukunftssicherheit: Digitalisierung
Facility Management mit SAP und CAFM
Die Digitalisierung im Facility Management ist ein entscheidender Faktor für die
Zukunftssicherheit von Unternehmen. In diesem Kontext wird oft der Vergleich zwischen
CAFM und SAP angestellt. Während SAP als etablierter Riese gilt, der umfassende Lösungen
für das Immobilienmanagement bietet, hat CAFM als spezialisierte Software für Facility
Management in den letzten Jahren erheblich an Bedeutung gewonnen. Aber welche der
beiden Lösungen ist zukunftssicherer? Eine prägnante Analyse kann helfen, die Stärken
beider Systeme zu beleuchten.

Ein wesentlicher Vorteil von CAFM-Systemen ist ihre Fähigkeit, sich schnell an sich ändernde
Anforderungen anzupassen. Laut einer Umfrage von Future Facility geben 78% der CAFM-
Nutzer an, dass ihre Software einfach an neue Bedürfnisse angepasst werden kann. Dies
ermöglicht Unternehmen, flexibel auf Marktveränderungen zu reagieren und ihre Prozesse
kontinuierlich zu optimieren.

Agilität: CAFM-Systeme zeichnen sich durch schnelle Implementierungszeiten und eine
hohe Anpassungsfähigkeit aus, während SAP oft längere Einführungszeiten und
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komplexe Anpassungen erfordert.
Cloud-Lösungen: Viele moderne CAFM-Anbieter bieten cloudbasierte Lösungen an, die
eine einfache Skalierung und den Zugriff auf aktuelle Daten ermöglichen – das ist
besonders wichtig in Zeiten der Digitalisierung.
Kostenmanagement: Der Einsatz von CAFM kann die Betriebskosten senken, da diese
Systeme speziell für Facility Management entwickelt wurden und keine unnötigen
Module beinhalten.

Dennoch ist SAP mit seiner robusten Infrastruktur und den umfangreichen Funktionen im
Bereich des Immobilienmanagements nach wie vor eine interessante Option. Die Integration
des SAP FM Moduls in bestehende Unternehmensstrukturen kann jedoch herausfordernd sein.
Eine Studie von McKinsey zeigt, dass 65% der Unternehmen Schwierigkeiten haben, das SAP-
System erfolgreich zu integrieren – ein Risiko, das viele Unternehmen scheuen könnten.

„Die beste Strategie besteht darin, einen Schritt voraus zu sein.“ — Sun
Tzu

Zukunftssicherheit im Facility Management bedeutet nicht nur die Wahl zwischen diesen
beiden Systemen, sondern auch die Berücksichtigung von innovativen Ansätzen wie Smart
Building-Technologien und IoT-Integrationen. Diese Technologien werden zunehmend in
Kombination mit beiden Systemen implementiert und können deren Leistungsfähigkeit weiter
steigern.

Insgesamt zeigt sich: Während sowohl CAFM als auch SAP Vorteile bieten, neigen viele
Unternehmen dazu, aufgrund der Benutzerfreundlichkeit und Flexibilität von CAFM-Systemen
zu profitieren. Die Entscheidung sollte jedoch stets basierend auf den spezifischen
Bedürfnissen des Unternehmens getroffen werden – denn nur so können sie sicherstellen,
dass sie zukunftsfähig bleiben und den Anforderungen eines digitalen Zeitalters gerecht
werden.

„Das Geheimnis des Erfolgs ist anzufangen.“ — Mark Twain
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Eine Entscheidung für „das richtige System“ sollte daher nicht leichtfertig getroffen werden;
jede Lösung bringt ihre eigenen Herausforderungen mit sich.

Klicke, um diesen Beitrag zu bewerten!
[Gesamt: 2 Durchschnitt: 3]
Top-Schlagwörter: Daten, Implementierung, Komplexität, Lernkurve, Mark Twain, Software,
Unternehmen, einführung, erfolg, kosten
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